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Kaffee: Steig ender  Konsum und Ernteausfälle halten Preise hoch GRAFIK
Utl.: Pr eise für  Rohkaffee 2008 im Jahr esschnitt um 16 Pr ozent
      gestiegen - Gegen Jahr esende aber  deutlicher  Rückgang - GRAFIK
      0076-09, For mat 88 x  65 mm =

Wien (APA) - Ein weltweit steigender  Kaffeekonsum und Er nteausfälle in Br asilien wer den die Pr eise für  Rohkaffee auch weiter hin auf hohem Niveau halten.
Der  Pr eisr ückgang gegen Jahr esende 2008 sei weniger  auf die weltweiten Konjunktur daten als auf die Entw icklung des Dollar -Kur ses zur ückzuführ en, heißt
es im jüngsten Ber icht der  Inter national Coffee Or ganization (ICO). Zudem sei es noch zu fr üh, etwaige Auswir kungen der  Finanzkr ise auf den Kaffeekonsum
festzumachen.

"Die Pr eise wer den sich vor aussichtlich auf dem hohen Niveau von 2007 einpendeln, also bei etwa 107 bis 110 US-Cent pr o Pfund. Aufgr und der  geänder ten
Situation auf den Finanzmär kten ist der zeit kaum mit spekulationsbedingten Pr eissprüngen auf über  130 US-Cent w ie im Vor jahr  zu r echnen", sagte dazu
Ger ald Steger , Geschäftsführ er  von café+co, des zu Leipnik Lundenbur ger  (LLI) zählenden gr ößten Kaffeeautomatenbetr eiber s in Öster r eich sowie Zentr al-
und Osteur opa. Gr oße Unsicher heitsfaktor en seien jedoch die Ausw ir kungen der  Klimaänder ung auf die Kaffee-Er nte und die Entw icklung des Dollar -Kur ses.

Tr otz eines leichten Rückgangs in den Monaten November  und Dezember  sind die Pr eise für  Rohkaffee 2008 star k gestiegen: Mit einem Jahr es-
Dur chschnittspr eis von 124,3 US-Cent kostete Rohkaffee im Vor jahr  um 16 Pr ozent mehr  als 2007 (107,7 US-Cent/Pfund), und doppelt so viel w ie im Jahr  2004
(62,2 US-Cent/Pfund).

Ber eits in der  zweiten Jahr eshälfte 2007 begannen die Pr eise star k zu steigen, um dann im Febr uar  2008 mit 138,8 US-Cent/Pfund ihr en vor läufigen
Höhepunkt zu er r eichen. Nach einer  mar ginalen Entspannung im zweiten Quar tal 2008 legten die Pr eise im Sommer  neuer lich zu: Im August 2008 belief sich
der  von der  ICO ber echnete Dur chschnittspr eis auf 131,1 US-Cent/Pfund. Der  aktuellste Kaffeepr eis vom 15. Jänner  2009 lag bei 106,6 US-Cent pr o Pfund.

Ver glichen mit Autos, Haushaltselektr onik oder  Bekleidung ist der  Kaffeever br auch aber  wesentlich weniger  kr isenanfällig. Die Ex per ten der  ICO r echnen
daher  für  2009 tr otz Wir tschaftskr ise mit einem steigenden Kaffeekonsum von 132 Millionen Sack - nach 128 Millionen Sack 2008 und 125 Millionen Sack 2007.

Dem stehen aber  r ückläufige Er nten in gr oßen lateinamer ikanischen Ex por t-Länder n gegenüber . So befür chtet etwa Br asilien nach er sten Schätzungen für
das im Apr il beginnende Er ntejahr  2009/2010 Ausfälle von 16 bis 20 Pr ozent. Br asiliens Kaffee-Ex por te machen mit 31,5 Pr ozent fast ein Dr ittel des
Weltmar ktes aus.

Im Jahr  2008 lag die weltweite Pr oduktion von Rohkaffee bei 134,2 Millionen Sack, davon 85 Millionen Sack der  Ar abica-Sor ten und 49 Millionen Sack Robusta-
Sor ten. Im Anbaujahr  davor  lag die Gesamtpr oduktion bei 116,2 Millionen Sack. Ein Sack hat 60 Kilogr amm.

Der  Pr o-Kopf-Ver br auch von Kaffee in Öster r eich ist seit Jahr en bei 8 Kilogr amm stabil. Jeder  Öster r eicher  tr inkt im Schnitt mehr  als 160 Liter
Bohnenkaffee pr o Jahr  - das entspr icht 1.100 Tassen pr o Jahr  bzw. etwa dr ei Tassen pr o Tag. Die Öster r eicher  bevor zugen Kaffee der  Sor te Ar abica. Die
Sor te Robusta holt aber  weiter  auf. Robusta ist r elativ bitter , sehr  koffeinhaltig und w ir d vor  allem für  Instant-Kaffee und Espr esso ver wendet, Ar abica eher
für  Filter kaffee. Robusta spielt als Fülletr äger  bei Kaffee-Mischungen eine immer  bedeutender e Rolle.
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Der Landwirt
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9. April 2009

Exklusiv-Gespräch

Eva Gabriel,

Kleine Zeitung



23

Online-Ausgabe,
14. April 2009
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14. April 2009

café+co kooperiert mit der

Rainforest Alliance

Presseaussendung

und Exklusiv-Gespräch

mit dem Kurier
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gleichlautend erschienen in:
Wirtschaftsnachrichten West
Wirtschaftsnachrichten Süd
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25. März 2009

Besuch von Vize-

Bürgermeister Renate

Brauner bei café+co
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PID
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aktuell
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APA0459 5 WI 0198 CI Mi, 29.Apr 2009  

 

Rohstoffe/Handel/Industrie/Kaffee/Getränke/Preise/Verbraucher 

 

Kaffeepreis sinkt - Weiterhin auf hohem Niveau 

 

 

Utl.: Pfund Rohkaffee kostete im März 105,9 US-Cent (März 2008: 136,2 

      Cent) - Standard-Kaffee sollte heuer nicht wesentlich teurer 

      werden, Premium-Kaffee schon = 

 

Wien (APA) - Obwohl der Kaffeepreis in den vergangenen Monaten zurückgegangen ist, 

bewegt er sich nach wie vor auf hohem Niveau. Im März kostete ein Pfund Rohkaffee im 

Durchschnitt 105,9 US-Cent (81,5 Euro-Cent) , nach 136,2 US-Cent im Vorjahr. Damit ist 

Kaffee aber immer noch teurer als im März 2007 (100 US-Cent), teilte die cafe+co International 

Holding am Mittwoch mit. Das Unternehmen bezog sich dabei auf Daten der International 

Coffee Organization (ICO). 

 

Beim Kunden kam der Preisrückgang aber nicht an. Laut cafe+co wurde die "Entspannung" zu 

einem großen Teil durch den Dollar-Kurs "wieder ausgeglichen". 

 

Bei den Standard-Kaffeesorten sollte es heuer zu keiner "gravierenden Preissteigerung" 

kommen. Die Ernten in den Hauptanbauländern Brasilien und Vietnam dürften nach jetzigem 

Stand "gut ausfallen", sagte cafe+co Geschäftsführer Gerald Steger. 

 

Bei der Arabica-Bohne aus Kolumbien wird hingegen mit Preissteigerungen gerechnet. Der 

ICO-Durchschnittspreis sei im Jahresverlauf von 148,9 auf 162 US-Cent je Pfund im März 

gestiegen. Wegen schwacher Ernten und weltweit gestiegener Nachfrage sind laut Steger 

Preiserhöhungen bei Kaffee-Spezialitäten "nicht auszuschließen". 

(Schluss) reb/stf 

 

APA0459 2009-04-29/14:42 
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Diverse Berichte zur

Bilanz-Pressekonferenz LLI
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